
Star Dreck
Raumschiff Viger

Vor Gericht
Sternzeit: 199981115,5

Brücke:

Haari: „Wir werden gerufen.“

Blueway: „Auf den Schirm.“

Eingehende Nachricht: „Herzlich Willkommen in unser Territorium. Wie können wir Ihnen 
behilflich sein?“

Check oh ti: „Captain, Die oberste Direktive sagt deutlich, dass wir kein Volk ohne 
Warpantrieb kontaktieren dürfen.“

Blueway: „Dann prüfen wir das einfach.“ „Habt ihr ein Warpantrieb?“

Eingehende Nachricht: „In der Theorie ja, aber uns fehlt ein Rohstoff um ihn zu bauen. Sie 
können gerne Runter kommen und sich das ansehen.“

Blueway: „Gerne.“ „Chan und Haari: Sie kommen mit.“

Tomp: „Darf ich diesmal die Brücke haben?“

Blueway: „Von mir aus.“

Check oh ti: „Tomp: Gehen Sie wieder an Ihrem Platz. Das ist ein Befehl.“

Tomp: „Halt! Ich hab doch das Kommando hier.“

Check oh ti: „Und ich bin Ranghöher als Sie. Also kann ich Befehlen, was Sie zu befehlen 
haben.“

Auf dem Planeten:

Blueway, Chan und Haari werden runtergebeamt.

Kanzler: „Ah, da sind Sie ja. Ich bin der oberste Kanzler unseres Volkes, und es ist mir 
eine Ehre den ersten Kontakt mit Außerirdischen zu machen.“

Blueway: „Machen Sie mal Halblang. Ich bin doch kein Alien.“



Haari: „Aus deren Sicht schon.“

Chan: „Ich nicht. Das ist mein Heimatvolk.“

Blueway: „Darf ich vorstellen: Mein gegenwärtiger Sicherheitsoffizier Chan Borris und mein 
Operationsoffizier Haari Kamm.“

Kanzler: „Sagten Sie Chan Borris?“

Blueway: „Ja.“

Kanzler: „Sicherheit: Nehmt den Kerl fest!“

Chan wird festgenommen und abgeführt.

Blueway: „Was soll das?“

Kanzler: „Der Typ ist ein Schwerverbrecher. Wir suchen ihn schon eine Weile.“

Viger, Konferenzraum:

Blueway: „Wir brauchen einen neuen Sicherheitsoffizier. Chan wurde festgenommen.“

Check oh ti: „Was wird ihm den vorgeworfen.“

Haari: „Das wissen wir nicht. Aber wir sind zu seiner morgigen Gerichtsverhandlung 
eingeladen.“

Nixda: „Ich Wette auf auf fünf Wunschmahlzeiten, dass Chan freigesprochen wird.“

B'leidigt: „Sie wetten auf Gerichtsausgänge?“

Nixda: „Das ist bei uns Talxianern so was wie ein Volkssport. Bei uns gibt es in jedem 
Gerichtsgebäude ein Wettbüro.“

Doc: „Ich halte mit 5 „Sie müssen nicht zur monatlichen Untersuchung“­Gutscheinen 
dagegen.“

Nixda: „Abgemacht!“

Nächster Tag, Gerichtssaal:

Richter: „Hiermit eröffne ist das Verfahren gegen Chan Borris. Gerichtsdiener: Verlesen 
Sie die Tatbestände, die gegen Chan Borris vorliegen.“

Gerichtsdiener: „Chan Borris wird vorgeworfen: Betrug, Schwindel, Division durch Null, 
Drogenbesitz, das Überschreiten der universellen Höchstgeschwindigkeit von ca. 300.000 
Meter pro Sekunde und der Verteilung von Drogen.“



Richter: „Möchten Sie Sich zu den Vorwürfen äußern?“

Chan: „Ich habe nie jemanden Betrogen. Geschwindelt hab ich auch noch nie. Das mit 
dem durch Null teilen gebe ich zu. Aber was ist daran so schlimm? Ich habe auch noch nie 
was besessen, dass als Droge gilt, geschweige denn verteilt. Was das schneller laufen als 
das Licht angeht: Da kann ich doch nichts für, dass das Licht so langsam ist.“

Richter: „Sie geben also zwei Sachen zu. Holt mir die erste Zeugin.“

Die erste Zeugin kommt nach vorne.

Richter: „Erzählen Sie doch mal was Chan Borris Ihnen angetan hat.“

Zeugin: „Er hat mich in 4Gewinnt geschlagen. In nur 3 Zügen.“

Blueway: „Das hat er bei uns auch mal gemacht. Doch dann haben wir ihn beim 
Schummeln erwischt.“

Check oh ti zu Blueway: „Das war jetzt nicht hilfreich.“

Richter: „Wie haben Sie ihn erwischt?“

Doc: „Ich habe herausgefunden, dass er eine Art Duft trägt, die dem Empfänger so 
ziemlich alles glauben lässt. Es enthält sogar einige Opiate.“

Check oh ti zu Doc: „Das war jetzt auch nicht hilfreich.“

Nixda: „Wen wir schon dabei sind: Er hat mein gutes Messer mit einem Brot geschnitten.“

Chan: „Ich dachte, dass ich das sollte!“

Check oh ti zur Crew: „Will jemand sonst noch Chan verpetzen?“

Richter: „Die Bewiesenen Tatbestände reichen mir. Chan Borris: Ich verurteile Sie hiermit 
zum Tode durch den Elektrischen Stuhl. Melden Sie sich morgen hier zur Vollstreckung 
des Urteils.“

Blueway: „So ein Mist. Das wars wohl.“

Check oh ti: „Ich hab da eine Idee.“

Check oh ti flüstert Blueway was zu.

Blueway: „Euer Finderlohngesetz sagt doch, dass der Finder sich den Finderlohn 
aussuchen darf.“

Richter: „Ja, aber der Wert des Finderlohns darf mehr als die Hälfte des Wertes des 
Fundstücks haben.“



Blueway: „Nun, da Chan morgen gegrillt wird, ist er jetzt wohl wertlos.“

Richter: „Da haben Sie Recht.“

Blueway: „Da ich Chan gefunden haben, steht mir doch ein Finderlohn zu.“

Richter: „Was wollen Sie haben?“

Blueway: „Ich nehme Chan Borris.“

Gerichtsdiener: „Das können Sie nicht machen!“

Richter: „Doch das geht.“

Die Vigercrew beamt sich mit Chan hoch zur Viger.
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